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ANTWORT

Samstag, 3. Juni 2023, 10–13 Uhr 
Haus am Dom, Frankfurt am Main

MIT ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN

Anreise ab Frankfurt Hauptbahnhof zum Haus am Dom

a) Die U-Bahnen der Linien U4 (Richtung Bornheim-Seckbacher Landstraße) 
oder U5 (Richtung Preungesheim) über Willy-Brandt-Platz direkt zum Haus am 
Dom, Haltestelle Dom/Römer (Aus-gang Dom) – Fahrzeit: 3 Minuten

b) Straßenbahn Linien 11 oder 12 bis Haltestelle „Römer/Paulskirche“ (Brau-
bachstraße); von dort wenige Fußminuten (250 m) bis zum Haus am Dom

c) Taxi ca. 5 Minuten / 3 km Fahrtstrecke – Preis ca. 7,50 EUR (Onlinebuchung 
z.B. über www.bettertaxi.de oder www.mytaxi.de)

MIT DEM AUTO

Von Norden und Westen

Von Norden kommend (A5), Abfahrt Nordwestkreuz. Von Westen kommend 
(A66), Abfahrt Nordwestkreuz Richtung Stadtmitte. Entlang Miquelallee,  
Adickesallee zur Nibelungenallee, dort rechts abbiegen auf Friedberger 
Landstraße. Diese geht in Konrad-Ade-nauer-Straße und Kurt-Schumacher- 
Straße über. Rechts abbiegen in die Battonnstraße / Berliner Straße. Nach  
ca. 350 m links in die Domstraße.

Von Süden und Osten

Von Süden kommend (A5), am Frankfurter Kreuz Richtung Würz-burg (A3), kurz 
danach Abfahrt Frankfurt-Süd. Richtung Stadtmitte.

Von Osten kommend (A3), Richtung Frankfurter Kreuz, kurz vor-her Ab-
fahrt Frankfurt-Süd. Richtung Stadtmitte. Entlang Mörfelder Landstraße,  
Gartenstraße zur Walter-Kolb-Straße, dort links über den Main („Alte Brücke“).  
Kurt-Schumacher-Straße ca. 300 m. fol-gen, dann links in die Battonnstraße / 
Berliner Straße. Nach ca. 350 m links in die Domstraße.

Parkhäuser

Das unmittelbar am Haus liegende Parkhaus „Dom/Römer“ bietet 480 
Stellplätze inklusive benutzerfreundlicher Familienparkplätze und einer 
Stromtankstelle für Elektroautos. Bequeme Parkmöglich-keiten bestehen 
außerdem im Parkhaus „Konstabler“, Töngesgasse 8 (Parkleitsystem D).  
Von dort nur fünf Gehminuten bis zum Haus  am Dom.	
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In Kooperation mit:

und der freundlichen Unterstützung von AbbVie Deutschland GmbH, Wiesba-
den; Ardeypharm GmbH, Herdecke; Falk Foundation e.V., Freiburg i. Br.; Immun- 
diagnostik AG, Bensheim; Janssen-Cilag GmbH, Neuss; Lilly Deutschlang GmbH, 
Bad Homburg; STADAPHARM GmbH, Bad Vilbel; Takeda Pharma GmbH, Berlin; 
Pfizer Deutschland GmbH, Berlin; Tillotts Pharma GmbH, Berlin; CSL Vifor  
Pharma, München.	

In Zusammenarbeit mit der Gastro Liga

MAIN

Eiserner Steg

Mainkai

Braubachstraße

Berliner Straße Dom
straße

Domplatz

Fahrgasse

Kurt-Schuhm
acher-Straße

Alte Brücke

Weckmarkt

Saalgasse

U
Dom/Römer

DOM

Haus am Dom

P



ANMELDUNG
             Ja, ich nehme teil am

am Samstag, den 3. Juni 2023, 10–13 Uhr 
im Haus am Dom, Domplatz 3, 60311 Frankfurt am Main

Ich werde mit                   Personen teilnehmen.

Vorname

Nachname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Mich interessieren folgende Fragen:

Die Veranstaltung ist kostenlos.

Um Rückantwort bis spätestens 31.05.2023 wird gebeten.
Anmeldung bitte mit dieser Antwortkarte oder per Mail:
sbauch@dccv.de

Eine Anmeldebestätigung wird nicht versendet.

		  Moderation: 
		  Axel Dignaß, Jürgen Stein

	 10.00 Uhr	 Begrüßung:  
		  Jürgen Stein
		
	 10.05–10.15 Uhr	 Vorstellung der DCCV
	 	 Sabine Bauch
       		  Landesverband Hessen der DCCV e.V.

	 10.15–10.45 Uhr	 Leitlinien bei CED – Was sollte ich wissen?  
		  Axel Dignaß
	
	 10.45–11.15 Uhr	 „Schmerz lass nach!“ 
       		  Psychologische Interventionen  
		  im Umgang mit Schmerz
		  Claudia Gutmann

	 11.15–11.30 Uhr	 Pause

	 11.30–12.00 Uhr	 Wer braucht Nahrungsergänzungsmittel?
		  Jürgen Stein

	 12.00–12.30 Uhr	 Von Weihrauch bis Kurkuma.  
		  Was leisten komplementäre Therapien ?
		  Lea Tessmer

	 12.30–13.00 Uhr	 Patienten fragen – Experten antworten
		  Alle Referenten

	 13.00 Uhr	 Schlussworte: 
		  Axel Dignaß

PROGRAMMVORWORT
Liebe Patientinnen und Patienten,		   
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir möchten Sie herzlich zu unserem jährlichen Frankfurter 
Patienten-Arzt-Seminar für chronisch-entzündliche Darmerkran-
kungen in das „Haus am Dom“ in Frankfurt einladen. Unsere 
Veranstaltung findet zeitnah zum 19. Mai, dem „World Inflamm-
atory Bowel Disease Day“, dem Welt-CED-Tag, statt. Ziel dieses 
weltweiten Aktionstages ist es, in der Öffentlichkeit das Wissen 
um Morbus Crohn und Colitis ulcerosa zu erweitern und mehr 
Aufmerksamkeit auch auf gesundheitspolitischer Ebene für die 
Betroffenen zu erreichen.

Die Veranstaltung findet seit 25 Jahren erstmals ohne Professor 
Hartmann statt, der in seinen wohlverdienten Ruhestand ange-
treten hat. 

Auch in diesem Jahr haben wir ein Programm zusammengestellt, 
das unterschiedliche Facetten des Krankheitsbildes darstellt. 
Der Schwerpunkt der Vorträge liegt in diesem Jahr auf Möglich-
keiten der therapeutischen Optimierung bei CED, insbesondere 
dem Stellenwert psychologischer Interventionen im Umgang mit 
Schmerz und dem Stellenwert vom oft diskutieren komplemen-
tären Therapieansätzen von Weihrauch bis zu Nahrungsergän-
zungsmitteln.  Zu Beginn wird Professor Dignaß alles Wissens-
werte zu Leitlinien referieren. 	

Wie in der Vergangenheit können Vorträge eingehend diskutiert 
werden. Im Anschluss an die Vorträge ist eine allgemeine Fra-
gerunde vorgesehen. Hier wird Ihnen die Möglichkeit geboten,  
Themen zu erörtern, die nicht direkt in den Vorträgen angespro-
chen worden sind. 

Die Veranstaltung wird wie gewohnt in Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Morbus Crohn-/Colitis ulcerosa-Vereinigung durchge-
führt, so dass auch ein direkter Kontakt zur Selbsthilfe geknüpft 
werden kann. 

 
Prof. Dr. A. Dignaß			   Prof. Dr. Dr. Jürgen Stein

REFERENTEN
Sabine Bauch
DCCV e.V. Landesverband Hessen
Friedensstraße 1 A
34270 Schauenburg

Prof. Dr. Axel Dignaß
Medizinische Klinik I
Agaplesion Markus Krankenhaus
Wilhelm-Epstein-Str.4
60431 Frankfurt

Dipl.-Psych. Claudia Gutmann 
Medizinische Klinik I
Agaplesion Markus Krankenhaus
Wilhelm-Epstein-Str.4
60431 Frankfurt

Prof. Dr. Dr. Jürgen Stein 
DGD Krankenhaus Sachsenhausen
Crohn- und Colitis-Zentrum 
Schifferstrasse 59
60954 Frankfurt

Dr. Lea Tessmer
DGD Krankenhaus Sachsenhausen
Crohn- und Colitis-Zentrum 
Schifferstrasse 59
60954 Frankfurt

MORBUS CROHN
25.FRANKFURTER
PATIENTEN-ARZT-SEMINAR
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